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Skiabteilung
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Liebe Freunde des Skisports,

unsere Alpen bieten das ganze Jahr eine 
abwechslungsreiche Basis und Kulisse für 
endlos viele Aktivitäten und Erholung. Na-
turgemäß konzentrieren sich die Aktivitä-
ten der Skiabteilung auf den Winter und 
unsere Mitglieder und Teilnehmer sind im 
Anschluss im „Sommerschlaf“. Und das ist 
gut so, denn dieser Abstand und Kontrast 
bringt wieder Vorfreude, Begeisterung und 
Energie für die kommende Saison. Jedoch 
gibt es die Verantwortlichen im organisato-
rischen Bereich für welche die Pause nicht 
zu groß werden darf. In dieser Phase wer-
den Ideen geschmiedet und wo nötig die  
Weichen neu gestellt. Hier zeigt sich dass 
ein langjährig gut aufgestellter Verein in 
den meisten Punkten aber auf den bewähr-
ten Gleisen fortfahren kann. 

Zusätzliche Energie müssen derzeit unse-
re engagierten Verantwortlichen, Betreuer, 
Helfer, Trainer u.s.w. für formale Regelungen 
aufwenden, welche durch unsere aktuelle 
gesellschaftliche Entwicklung und rechtliche 
Regelungen so auch bis auf die Vereine ge-
tragen werden. So muß sich auch die Skiab-
teilung beispielsweise mit der Datenschutz-
grundverordnung und der Prävention gegen 
sexuelle Gewalt, u.s.w.  auseinander setzen, 
bis hin zu Schulungen und Zertifikaten. Dies 
wird oft als lästig empfunden und ist für die 
Betroffenen nur schwer zu leben. Und beim 
Blick in die Vergangenheit erkennt man bei 
vernünftigen Menschen hierfür eigentlich 
keinen Bedarf. Wir hoffen dass die Konzen-
tration auf die wesentliche Vereinsarbeit 
hierunter nicht leidet, sondern motiviert mit 
Konzentration auf das Wesentliche weiter 
gelebt werden kann. Die meisten Stunden 
unserer Aktiven Mitglieder erfolgen im Eh-
renamt. Hierfür sprechen wir an dieser Stel-
le einen großen Dank aus. 

Der Rückblick auf die vergangene Saison 
bestätigt die jahrelang gefestigte Strukturen 
und traditionelle fixen Punkte in unserem 
Angebot. Hierauf können sich unsere Mit-
glieder unbedingt verlassen und für die Ver-
antwortlichen ist keine „Basisarbeit“ nötig. 

Dank engagierter Verantwortlicher gibt es 
ein Ausruhen und reines Wiederholen aber 
trotzdem nicht. Es wird ständig verbessert 
und optimiert. Ihre Ideen und Aktivitäten 
halten unsere Skiabteilung immer interes-
sant und lebendig. 

Für die vergangene Saison, wie auch für die 
kommende, sind die Eckpunkte die altbe-
währten: der Saisonauftakt, unsere Kinder- 
und Jugendfreizeiten auf der Schwand und 
Ulmer Hütte, das Hallentraining und die 
Skigymnastik. 

Größter und intensivster Bereich bleibt un-
sere Biathlonabteilung. Auf dem Stützpunkt 
in Dornstadt gibt es immer weitere Verbes-
serungen. Die Laufstrecke samt vereinbarter 
Erweiterung mit Gefällestrecken ist letztlich 
auch ein Kind der Bauarbeiten der Bahn-
trasse Ulm-Stuttgart. Für die kommenden 
Jahre sind weitere  Projekte und Baumaß-
nahmen bereits in der Überlegung und Vor-
bereitung. 

Bei idealen Trainingsbedingungen und en-
gagierter Mannschaft stellt sich der Erfolg 
dann auch ein. Wir haben eine sportlich 
sehr erfolgreiche Saison hinter uns. Für die 
Skiabteilung und den gesamten DAV Ulm 
ist das zusätzlich eine anerkennende Au-
ßenwirkung. Und im alpinen Rennlauf gilt 
dies vor allem für unsere eigenen Veranstal-
tungen, welche sich durch Professiona-
lität in der Organisation ganz oben 
zeigen – weiter so !

Vorwort 



In diesem Sinne freuen wir uns auf eine 
erlebnisreiche und schöne Wintersaison 
2019/20 und wünschen allen schöne Er-
lebnisse und Spaß im Schnee bei tollen 
Bedingungen, guten Sport, Motivation und 
Spaß am Training und weiterhin besten Er-
folgen.

Werner Rösch, Stefan Lettenmeyer

Sportlerehrung der 
Skiabteilung

In Verbindung mit der Ehrung unserer lang-
jährigen Mitglieder fand am 24. Mai 2019 
die Sportlerehrung statt. Wie die Jahre da-
vor trafen sich die erfolgreichen Sportler 
im Kaisersaal der Hotels „Ulmer Stuben“. 
Es waren von der Skiabteilung die Alpinen 
Rennläufer und eine große Zahl der Biath-
leten zu ehren. 

Der 1. Vorstand der Skiabteilung, Werner 
Rösch übernahm die Moderation. In sei-
nen Worten war ihm auch wichtig, dass 
die intensive Nachwuchsförderung mit 
vielen Aktivitäten bei den Biathleten eine 
wichtige Basis ist, um junge Sportler für 
den Sport zu gewinnen. Der seit Jahren 
durchgeführte Grundschulcup ist hier ein 
wichtiger Baustein. Werner Rösch wies 

auch auf die Funktion der erfolgreichen 
Sportler als Aushängeschild und Faktor für 
den Bekanntheitsgrad des DAV Ulm hin. 
Die Nachrichten über die starken DAV-Ulm 
Biathleten sind schon fester Bestandteil in 
den Sportseiten der Tageszeitungen. 

Für die Biathlon Abteilung war die vergan-
gene Saison besonders erfolgreich. An der 
Spitze stehen die zwei Silbermedaillen bei 
der Junioren-Weltmeisterschaft in der Staf-
fel. Auch für die kommende Saison sieht 
es sehr gut aus. 6 Ulmer Sportler und 
Sportlerinnen sind  im DSV-Kader. Hiervon 
Mareike und Sabrina Braun sowie Philipp 
Lipowitz und Lena Hanses im DSV C-Ka-
der, Marina Sauter im DSV-Förderkader und 
Charlotte Gallbronner im CD-Kader. Leider 
gab es aber auch in der vergangenen Sai-
son Verletzungspech mit welchem der Trai-
ningsfleiß dann jäh vor dem Erfolg unter-
brochen wurde. 

Insgesamt ehrte Werner Rösch 43 Sportler 
seiner Mannschaft von welchen 35 persön-
lich gekommen sind. Die Bühne war da-
mit richtig voll. Alle erhielten als Geschenk 
ein Flieshandtuch mit dem DAV-Edelweiß 
bestickt und beschriftet. Für tolle Erfolge 
wurden ausgezeichnet: 

Emilia Müller, Fabian Dreisbach, Annique 
Wagner, Marvin Schmutz, Annika Dreis-
bach, Michael Dake, Sarah Tannheimer, 
Yannik Schraag, Valentin Müller, Johanna 
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Dake, Paul Achatz, Julian Schraag, Melina 
Gaupp, Simon Freisbach, Joelle Wagner,  
Lukas Tannheimer, Annalena Küller,  
Raphael Gallbronner, Hanna Beck, Luis 
Thiere, Julian Tannheimer, Maike Steck, 
David Schmutz, Matthias Rauch, Johanna 
Rauch, Finn Schlabach, Benjamin Guggen-
mos, Kilian Seybold, Charlotte Gallbronner, 
Mara Biedenbach, Lisa Kohler, Jan Ruckga-
ber, Madlen Guggenmos, Florian Lipowitz, 
Sabrina Braun, Mareike Braun, Felix Beier, 
Philipp Lipowitz, Marie Kast, Lena Hanses, 
Marina Sauter, Karen Rödel und Matthias 
Rösch.

Bei den alpinen Rennläufern war unser 
Sportwart Joe Schmid verhindert und die 
Ehrung übernahm Trainerin Iki Wagner.

Für tolle Leistungen kamen auf die Bühne: 
Emma Schmid, Luis Müller, Jonas Schmid 

und Niklas Opdenhoff. Durch ihre Termine 
im Sport waren Tom Fetzer und Hannah 
Mederer verhindert und erhielten die Eh-
rung in Abwesenheit.

Auch im alpinen Bereich ist die Nachwuchs-
förderung ein langfristig wichtiger Bau-
stein. Unter anderem entstand hierzu ein 
Film über den Rennlauf, welcher zur Moti-
vation und als Ansporn an einigen Schulen 
die Vorstellung des DAV unterstützte. 

In der Sportlerehrung wurde dieser Film 
ebenfalls vorgestellt und zeigte auch den 
noch anwesenden langjährigen Jubilaren 
die aktuelle Situation, den Spaß und die 
Motivation im Team. 

Für einen erfolgreichen Verein sind die 
fleißigen Helfer eine wichtige Basis. Die-
se erbringen oft im Hintergrund ihre Arbeit 
und sind Grundstock für Training und Ver-
anstaltungen. An einem solchen Abend ist 
deren Ehrung dann ein kleines Zeichen der 
Wertschätzung und Anerkennung. Bei der 
alpinen Gruppe engagieren sich seit vie-
len Jahren Tanja und Roland Müller und 
erhielten verdient ihr Präsent. Bei der Bi-
athlonmannschaft ist Christa Rösch an der 
Seite von Werner eine ganz wichtige und 
stets zuverlässige Person. Ebenfalls wie 
Ute Gallbronner. Natürlich war dieses Jahr 
Frau Brigitte Richter mit gemischten Ge-
fühlen zum Abend gekommen. Wie in 
der Geschäftsstelle ist sie auch für 

Sportlerehrung Skiabteilung Alpin

Iki Wagner bei den alpinen Ehrungen

verdiente Mitglieder
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diesen Abend der organisatorische Mittel-
punkt und perfekte Koordinator. Nachdem 
sie sich aus der aktiven Mitarbeit in der 
Geschäftsstelle zurückzieht war es selbst-
redend dass sie zur Ehrung auf die Bühne 
mußte. So dankten Ihr alle für die jahre-
lange Arbeit und Unterstützung. Und es 
war berechtigt und zu erkennen, dass in 
diesen Minuten ein bisschen Wehmut zu 
diesem Schritt mitschwebte. Dem Dank an 
Frau Brigitte Richter schloss sich in seinem 
Schlusswort dann Dr. Heinz Schmid gerne 
an.

Bericht : Stefan Lettenmeyer  
Fotos : Werner Rösch, Stefan Lettenmeyer 

Bei den Alpinen entspricht die Aufzählung im Text 
der Position auf dem Foto v.l.n.r.

Kinderskifreizeit 
Schwand I - 2019

1. Tag
Mit viel Motivation und wenig Schlaf 
starteten wir am 02.01.2019 um 7 Uhr 
zur Schwandalpe in Thalkirchdorf. Nach 
einem frühen Mittagessen fuhren wir gut 
gelaunt auf die Piste. Die Pistenbedin-
gungen waren nicht besonders gut, da 
die Piste vereist war, aber dennoch hat-
ten wir viel Spaß. Nach einem sehnsüch-
tig erwarteten Abendessen ging es mit 
altbekannten Kennenlernspielen weiter. 
Dann fielen wir todmüde ins Bett.

2. Tag
Wir wurden früh von ACDC-Musik ge-
weckt. Nach einem ausgewogenen Früh-
stück gingen wir gut gestärkt auf die 
Piste. Leider gab es nur wenig echten 
Schnee, so dass die Schneekanonen ein-
geschaltet werden mussten. Das störte 
uns sehr. Am Nachmittag fuhren wir ei-
nen Slalom-Parcours. Abends spielten 
wir noch Werwolf und das Steinspiel. 
Wer sich bewegte, durfte ins Bett.

3. Tag
Nach dem Frühstück machten wir uns 
bereit zum Skifahren. Auf der Piste war 
viel los. Zum Mittagessen gab es lecke-
re Kartoffelsuppe. Nachmittags fuhren 
2 Gruppen mit Snowblades. Nach dem 
Skifahren gab es leckeren Apfel-Nussku-
chen und Kaba. Am Abend gab es einen 
Wettbewerb um das schönste und auf-
geräumteste Zimmer. Die kleinen Jungs 
gewannen.

4. Tag
Wir wurden mit drei Fragezeichen Musik 
geweckt. Nach einem leckeren Frühstück, 
fuhren wieder ein paar Gruppen mit 
Snowblades. Am Nachmittag durften wir 
entscheiden ob wir schanzen oder noch-
mal mit Snowblades fahren wollten. Am 
Abend war Schweine Abend, das bedeu-
tet man durfte mit den Händen essen. 
Danach wurden wir in drei verschiedene 
Gruppen aufgeteilt und lösten verschie-
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Schwand I Kinderskifreizeit
	
	 Zeitraum:	 02.01.2020 - 06.01.2020

	 Alter:	 7 - 13 Jahre
		  für Skifahrer (keine Anfänger)

	 Leistungen:	  Vollpension / Übernachtung
		   Skikurs und Betreuung 24 h
		   Busfahrt und Liftkosten

	 Kosten:	  Mitglieder: 	 EUR 235,00 
		     inkl. Liftkosten

	 Anreise:	 Dienstag, 02.01.2020, um 7:00 Uhr
		  Parkplatz Eislaufanlage Neu-Ulm
		  wie jedes Jahr mit dem Bus	

	 Rückreise:	 Samstag, 06.01.2020
		  Ankunft gegen 16:00 Uhr
		  Parkplatz Eislaufanlage Neu-Ulm

	 Anmeldung:	 bis 3 Wochen vor Veranstaltungsbeginn
		  Anmeldung nur Online unter 
		  www.dav-ulm.de, Bergsport/Ski Alpin möglich!					   
		  Begrenzte Teilnehmerzahl!

	 Organisation:	 Florian Kraus
		  Telefon 07304 - 7060850
		  Yannick Bachhuber
		  Handy 0162-3376432

 	

	 Alle weiteren Informationen gibt es mit der Teilnahmebestätigung.
		  Wir freuen uns auf Euch! Euer Schwand I Team!	

ANMELDUNGEN
nur noch

ONLINE
schnell & bequem

www.dav-ulm.de/
Bergsport / Ski Alpin

dene Aufgaben. Um halb elf war Bettru-
he. Wir schrieben den Bericht bis um elf.

5. Tag 
Frühes Wecken stand auf dem Plan. Da-
nach mussten wir leider schon packen. 
Der Prodelllift wurde leider wieder nicht 
geöffnet und wir konnten wieder nur am 
Schwandlift fahren.
Zum Mittagessen gab es Würstchen und 
Reste. Dann mussten wir gehen. Wir fuh-
ren glücklich und zufrieden nach Hause.
Wir freuen uns alle schon aufs nächste 
Jahr.

Geschrieben von: Annika Primus, 
Madeleine Droll, Emilie Müller, Pauline 
Ullrich, Pia Schmid und Juliane Müller.
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# Schwand II 2019
Da war es wieder soweit. Am 02.02.2019 
ging es wieder los zu den fünf coolsten 
Tagen des Jahres. 

#SchwandII, #Skiing, #Sun, #kids&fun, 
#snow, #bestebetreuerderwelt, #Thalkrich-
dorf 

So hätten wohl die meisten Posts im Soci-
al Media gelautet. Hätten; doch beim DAV 
Ulm gilt wie jedes Jahr #Berichtfürsheftle. 
Da die Eltern mittlerweile fast noch mo-
tivierter sind, die Kids abzugeben als die 
Betreuer sie mitzunehmen, sind wir in Ulm 
überpünktlich gestartet. 

Mit wenig Verkehr und einer guten Logistik 
(Dank der Umzugskartons der Firma Har-
der) und Organisation vor Ort (Dank Hansi 
unserem Helden des Pistenbullys, wir be- 

richteten bereits) schafften wir es bereits 
am ersten Tag zügig auf die Piste. Parallel 
brodelte in der Küche bereits der legendä-
re Linseneintopf, wie bei Miraculix, der uns 
Kraft für die nächsten Tage geben sollte. 

Frau Holle hat es mit uns ebenfalls gut ge-
meint und bescherte uns genug Schnee, 
sodass uns das gesamte Skigebiet zur Ver-
fügung stand. Dazu sorgte Petrus für über-
wiegend sonniges und heiteres Wetter. 
Mit Funacts wie Snowblades, Skicrossstre-
cke, Apreskiparty am Redbullzelt sowie 
einem abwechslungsreichen Abendpro-
gramm waren alle immer bei bester Laune. 
Für das leibliche Wohl sorgten unsere Kö-
che Philipp und Johannes, die keine Mühe 
gescheut haben uns mit selbstgemachten 
Kartoffelsalat, selbstpanierten Schnitzeln, 
Krautschupfnudeln von Settele (Danke an 
der Stelle) und vielen weiteren Leckereien 
versorgten. 
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Ein echtes Highlight war wieder die Aufräu-
maktion der Zimmer mit Specialprogramm 
für die Betreuer. Prämiert wurde das sau-
berste, gemütlichste und das Zimmer mit 
dem besten Rahmenprogramm. An dieser 
Stelle nochmal herzlichen Glückwunsch an 
das Gewinnerzimmer mit Marlene, Emma, 
Elin, Finja, Leonie und Lara die die Jury mit 
einer Quizshow „Wer weiß denn sowas“ 
inklusive Schwand-Werbespot sowie Mas-
sagen überzeugen konnte. 

So sind am Ende wieder alle Kinder Glück-
lich Ihren Eltern um den Hals gefallen und 
erzählen vielleicht heute noch von ihren 
Erlebnissen!

Wir freuen uns auf Euch nächstes Jahr und 
auf alle die noch nicht dabei waren aber 
einfach bock haben fünf lässige Tage zu 
verbringen!

Euer Betreuerteam

Julian M., Philipp M., Pascal, Julian D., 
Carolin und Sybille, Johannes W., 
Philipp D., und Johannes K.
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Schwand II Kinderskifreizeit
	
	 Zeitraum:	 22.02.2020 - 26.02.2020

	 Alter:	 7 - 13 Jahre
		  für Skifahrer, keine Snowboarder 

	 Leistungen:	  Vollpension / Übernachtung
		   Skikurs und Betreuung 24 h
		   Busfahrt und Liftkosten

	 Kosten:	  Mitglieder: 	 EUR 235,00 
	 	    inkl. Liftkosten

	 Anreise:	 Samstag, 22.02.2020, um 7:00 Uhr
		  Parkplatz Eislaufanlage Neu-Ulm
		  wie jedes Jahr mit dem Bus	

	 Rückreise:	 Mittwoch, 26.02.2020
		  Ankunft gegen 16:00 Uhr
		  Parkplatz Eislaufanlage Neu-Ulm

	 Anmeldung:	 bis 3 Wochen vor Veranstaltungsbeginn
		  Anmeldung nur Online unter 
		  www.dav-ulm.de, Bergsport/Ski Alpin möglich!	
		  Begrenzte Teilnehmerzahl!

	 Organisation:	 Julian Mack
		  Telefon 0151 - 19 40 37 42 

 		

	 Alle weiteren Informationen gibt es mit der Teilnahmebestätigung.
		  Wir freuen uns auf Euch! Euer Schwand II Team!	

ANMELDUNGEN
nur noch

ONLINE
schnell & bequem

www.dav-ulm.de/
Bergsport / Ski Alpin
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Auch 2019 haben wir wieder eine tolle und 
verletzungsfreie Woche auf der Ulmer Hüt-
te verbracht!
 
Mit Sonne, Nebel, Wind, viel Skifahren, 
Spaß und ein bisschen Fieber war es 
großartig eine Woche auf einer so außer-
gewöhnlichen Hütte in einem tollen Ski-
gebiet zu verbringen. Wunderbare Sonnen-
untergänge, ein tolles Panorama, morgens 
die absolute Poleposition beim Start in 
den Skitag und jede Menge Spaß zauber-
ten uns ein Lächeln ins Gesicht und glü-
hende Oberschenkel.

Ich möchte mich ganz herzlich bei den 
tollen Teilnehmer/innen und den Betreuer/
innen bedanken.

Einen ganz besonderen Dank möchte ich 
dem Team der Ulmer Hütte aussprechen, 
die uns Jahr für Jahr sehr unterstützen und 
die Freizeit in dieser Form erst möglich ma-
chen.

Ich hoffe viele bekannte und neue Gesich-

ter im nächsten Jahr wieder auf der Freizeit 
begrüßen zu können!
 
Bis bald,
Basti

P.S. Das gute Feedback der letzten Jahre 
scheint sich inzwischen herumgesprochen 
zu haben, da die Freizeit bereits früh in der 
Saison ausgebucht war. 

Jugendskifreizeit
Ulmer Hütte 2019 
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Ulmer Hütte Jugendskifreizeit
	
	 Datum:	 7 Tage: Samstag 22. Februar 2020 – Freitag 28. Februar 2020

	 Teilnehmer:	 Jugendliche von 12 - 18 Jahren
		   nur für gute und ausdauernde Skifahrer und Snowboarder
		   Der Schwerpunkt der Freizeit ist das gemeinsame Ski- und Snowboardfahren in einem 
			   der größten Skigebiete der Welt, daher ist ausdauernde und sichere Beherrschung 		
			   des Sportgeräts unabdingbar.  
		    Bei Fragen zum Fahrkönnen kontaktieren Sie bitte den Organisator!

	 Leistungen:	  Halbpension / Übernachtung
		   Skibetreuung und Betreuung 24 h
		   Busfahrt 

	 Kosten:	 Nur für Mitglieder: EUR 360,00 zzgl. Liftkosten

		  Wir danken der Sektion für den Übernachtungskosten-Zuschuss! 

		  voraussichtliche Liftkosten (für 7 Tage Skipass, Liftpreise unter Vorbehalt):
		   Jahrgang 04 - 11            ca. EUR 202,00
		   Jahrgang 00 - 03           ca. EUR 202,00 (ab 20 Personen, normal 290,00 €)
		   Jahrgang 99 und älter     ca. EUR 337,00

	 Anreise:	 22. Februar 2020 um 6:00 Uhr
		  Abfahrt Parkplatz Wonnemar Neu-Ulm
		  Gemeinsame Anreise mit dem Bus!

	 Rückreise:	 Freitag, 28. Februar 2020 
		  nach dem Skifahren 
		  (Ankunft ca. 16:00 Uhr)

	 Anmeldung:	 bis spätestens 29.11.2019 
		  Anmeldung nur Online unter 
		  www.dav-ulm.de, Bergsport/Ski Alpin möglich!	
		  Begrenzte Teilnehmerzahl!

	 Organisation:	 Sebastian Frank, 
		  Tel. 0172/4263006

ANMELDUNGEN
nur noch

ONLINE
schnell & bequem

www.dav-ulm.de/
Bergsport / Ski Alpin



Saisonauftakt Ötztal/Sölden

Welch eine Freude mit Euch in die Skisai-
son zu starten. 

Raus aus dem vorweihnachtlichen Umtrieb 
rein ins pure Skivergnügen. Skifahren ist 
wie Fahrradfahren - man verlernt es nicht 
aber es macht auch richtig viel mehr Freu-
de in der Gruppe mit der ein oder anderen 
Info unserer Guides.

Wir freuen uns auf drei traumhafte Skitage 
mit Euch !!

Bis dahin Ski Heil 
Mathias, Philipp und Ute

An dieser Stelle nochmals herzlichen Dank 
an Marcus, der die Gruppe von Mathias 
mal spontan übernahm und an Bernd, den 
seine „DAMEN“ ins Herz geschlossen ha-
ben.

Skisportreise 
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Skisport- 
reise Saisonauftakt Ötztal/Sölden

	
	 Zeitraum:	 08.12.2019 - 10.12.2019

	 Alter:	 Erwachsene mit gutem Fahrkönnen

	 Leistungen:	  2 Übernachtungen im Hotel Bäckelar Wirt/Sölden 		
		   regional verankerte Kulinarik (Halbpension)
		   3-Tagesskipass für das Ötztal  
		   Wellnesslounge 
		   Betreuung durch unsere Guides
		   Eigenanreise / Fahrgemeinschaften
		   bei entsprechender Anmeldung / Fahrt mit Reisebus

	 Kosten:	  Mitglieder: 	 EUR 	450,00 
		   Einzelzimmerzuschlag 	EUR	 50,00

	 Anreise:	 Sonntag, den 08.12.2019 um 6:00 Uhr 
		  Parkplatz Eislaufanlage Neu-Ulm

	 Rückreise:	 Dienstag, den 10.12.2019 gegen 20:00 Uhr 		
		  Parkplatz Eislaufanlage Neu-Ulm

	 Anmeldung:	 bis 3 Wochen vor Veranstaltungsbeginn 
		  Anmeldung nur Online unter 
		  www.dav-ulm.de, Bergsport/Ski Alpin möglich!	
		  Begrenzte Teilnehmerzahl!

	 Organisation:	 Ute Mack	
		  Telefon 0170 161 09 34 
	

Alle weiteren Informationen gibt es mit der Teilnahmebestätigung.

ANMELDUNGEN
nur noch

ONLINE
schnell & bequem

www.dav-ulm.de/
Bergsport / Ski Alpin
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Radmarathon

Er ist zweifellos eines der größten Biath-
lon-Talente, die der DAV Ulm je hervor-
gebracht hat. Aber während sein älterer 
Bruder Philipp durchgestartet ist, kämpft 
Florian Lipowitz seit Jahren mit Verlet-
zungsproblemen. Vor allem das Knie 
macht Sorgen und ließ nur einzelne Starts 
im Winter zu, dazu kam dann auch noch 
eine Krankheit zum ungünstigsten Zeit-
punkt. Doch Florian Lipowitz hat die Zeit 
natürlich genutzt und war vor allem auf 
dem Rad unterwegs. Ganz nebenbei fuhr 
er bei Radrennen den ein oder anderen 
Erfolg ein, bis Anfang Juli dann der große 
Schlag gelang: Der 18-Jährige siegte beim 
Engadiner Radmarathon.

214 Kilometer, vier Pässe insgesamt, wo-
bei zwei über die 2000 Meter Marke füh-
ren. Der Engadin-Radmarathon gilt als eine 
der größten Herausforderungen. 6:09:32 
Stunden saß der Laichinger am Ende im 
Sattel und siegte im Schlusssprint gegen 
den letztjährigen Ötztal-Sieger Mathias No-
thegger. Der machte gleich deutlich, was 
er von seinem Kontrahenten hält: „Florian 
ist für mich eins der größten Radtalente. 
Wenn er nicht in die Lizenzklasse wech-
selt, haben wir hier einen potentiellen Se-
riensieger.“
 

Am Albulapass setzte sich die beiden 

von einer kleinen Gruppe mit Vorjahressie-
ger Thomas Gschnitzer und Maxime Gal-
letti ab. Danach machten sie das Rennen 
unter sich aus. Florian Lipowitz hatte eine 
kurze Schwächephase und fiel am Berg zu-
rück. „Es war ein kurzes Tief“, sagte der 
18-Jährige. Doch mit Cola und einem Gel 
kamen die Kräfte zurück und er konnte 
wieder aufschließen. Später war es dann 
Nothegger, der in Schwierigkeiten geriet. 
Er hatte Probleme mit der Schaltung. Flo-
rian Lipowitz wollte dies nicht ausnutzen, 
zumal es ihm ohnehin nichts gebracht hät-
te. „Zu zweit waren wir einfach stärker“, 
sagte Lipowitz. 

Der Erfolg beim Engadiner Radmarathon 
war für Florian Lipowitz nach eigener Ein-
schätzung sein größter Erfolg. Den er mit 
der Familie feierte, denn auch Vater Marc 
und Bruder Philipp waren mit am Start. 
Marc Lipowitz wurde in seiner Altersklasse 
in 6:42:52 Stunden Zweiter, Philipp lande-
te in 6:56:32 Stunden auf Gesamtrang 24.

Während Philipp Lipowitz seine Matura in 
der Tasche hat und sich mit dem deutschen 
Nachwuchskader auf die Biathlon-Saison 
vorbereitet, ist Florian zurückgekehrt ans 
Ski-Gymnasium Stams. Die Schule erfolg-
reich zu Ende bringen und dann schau-
en mit welchem Sport es weitergeht. Das 
kommt auch auf den Körper an. Am 1. Sep-
tember steht jedenfalls der Ötztaler Rad-
marathon an – die nächste Herausforde-
rung für Florian Lipowitz.  

Engadiner Radmarathon
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Das Rennteam des DAV-Ulm wurde für die 
Saison 2018/2019 vom Deutschen Skiver-
band zusammen mit sechs anderen alpi-
nen Vereinen aus Baden Württemberg als 
Talentpunkt auserwählt. Talentpunkte sind 
Vereine die unter anderem in Punkto Nach-
wuchsförderung, Durchführung von Ren-
nen und Ausbildungsstand der Trainer ein 
außerordentliches Niveau haben. So wur-
de das Team mit seinen Verantwortlichen 
für sein jahrelanges Engagement belohnt. 
Neben DSV-Banner und Hoodies gab es 
auch noch monetäre Unterstützung für ein 
Projekt, das im Sommer 2018 seinen Start 
hatte: Es galt Nachwuchs fürs Rennteam 
an ausgesuchten Grundschulen des Ulmer 
Raumes zu suchen und zu finden.

Nach einem ersten Brainstorming im Juni 
2018 nahm langsam die Idee Gestalt an. 
Ein Flyer wurde erstellt und dazu ein 
kleiner Film geschnitten. Ausgerüstet mit 
diesen Materialen sollten dann die Eltern 
einen kleinen Vortrag an „ihren“ Grund-
schulen halten. Ergänzend wurde über 
Facebook und Co und über verschiedene 
Sportgeschäfte geworben.

So fuhren dann an unseren Schnuppertag 
eine stattliche Anzahl von 24 Kindern an 
den Schwandlift nach Thalkirchdorf. Trotz 
Starkregen hatten alle viel Spaß und die 
Kinder konnten am Ende des Tages stolz 
ihre Urkunde in den Händen halten.

Aus diesen Schnupperkindern konnten wir 
elf neue Rennteamkinder im Alter zwischen 
sieben und elf Jahren mit Eltern gewinnen. 
An dieser Stelle möchte ich allen, die an 
diesem Projekt mitgearbeitet haben, Dank 
sagen.

So ist das Rennteam in der Zwischenzeit 
auf ca. 40 aktive Athleten angewachsen. Es 
gilt nun auch die Trainer- und Skilehrersit-
zuation zu verbessern. Deshalb haben Na-
dine, Jonas, Marcel und Daniel ihre ersten 
Prüfungslehrgänge erfolgreich bestanden.

Die ersten Trainingskurse fanden, wie auch 
in den letzten Jahren, im Stubaital statt. 
Die Kooperationen mit anderen Vereinen 
aus dem Bezirk Ost haben sich inzwischen 
bewährt und so können dedizierte Trai-
nings entsprechend dem Können und Alter 
angeboten werden. Leider konnte, auf-
grund sehr starkem Sturmes und Regen,an 
unserem ersten Training nur an einem von 
vier Tagen trainiert werden. So waren die 
Trainer mit  Ersatzprogrammen stark gefor-
dert: Es wurde gebowlt, die Sprungschan-
ze besichtigt, Kondieinheiten auf Fluren, 
Zimmern und Treppen durchgeführt und 
auch mal ein Film angeschaut. 

Doch dann kam der Winter richtig auf Tou-
ren. Zum dritten Mal ging es an Weihnach-
ten nach Steinach am Brenner. Die Trai-
ningsbedingungen waren überragend, das 
Haus war toll und es herrschte durchge-
hend gute Stimmung bei den Skirennläu-
fern, Trainern und Eltern. So konnten die 
Rennläufer optimal trainieren und unser 
Zeitmessteam mit Andrej, Oli und Felix op-
ferten einige Zeit,  sodaß die Rennläufer in 

Ski Alpin

Siegerehrung Mercklepokal
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vielen Zeitläufen ihr Können unter Beweis 
stellen konnten.

Alle Trainingsmaßnahmen konnten in ge-
wohnter Manier durchgeführt werden. Es 
gab sogar wieder Gelegenheit, das ein 
oder andere Mal, unter der Woche im All-
gäu zu trainieren.

Gut vorbereitet ging es in die ersten Ren-
nen, und man konnte im Großen und Gan-
zen mit den Ergebnissen zufrieden sein. 
Es gab viele Podestplazierungen bei den 
Bezirkrennen und der Gesamtwertung der 
Racechallenge im Bezirk Ost. Paula, Fritz 
und Louis waren beim Landesfinale der Ta-
lentiade mit dabei und bei den Verbands- 
und Landescups haben Emma und Tom 
einige Platzierungen unter den ersten fünf 
verzeichnen können. 

Leider fehlen uns momentan die absolu-
ten Spitzenläufer, die sich das eine oder 
andere Mal für einen Platz im Deutschen 
Schülercup qualifizieren. Dies war auch der 
Grund, warum wir dieses Jahr nicht für den 
Talentpunkt nominiert wurden.

Traditionell richtete der DAV wieder an 
zwei Wochenden im Februar den Kidscross 
und den Mercklepokal aus. Leider ist die 
Schwandalpe lange im voraus ausgebucht 
und es galt ein neues Quartier zu suchen. 
Im Schulandheim in Wiedemannsdorf wur-
de ein toller Ersatz gefunden. Die vielen 
Helfer genossen die gemeinsamen Stun-
den und so „nebenher“ wurden die Ren-
nen durchgeführt.

Es ist immer wieder toll mit Anzusehen, 
mit wieviel Engagement und Freude die 
Mitglieder in der Vorbereitung und an den 

65RS_Schwäbische_2019_Zöblen

DAV Gruppenbild
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Rennwochenden dabei sind. Super orga-
nisiert und durchgeführt sind die Rennen 
des DAVs über die Region hinaus bekannt. 

Die Kidscrossrennen wurden als Slalom- 
und Racecross veranstaltet. Die entspre-
chenden Geländerformen wurden eine 
Woche vorher erstellt, sodass unter der 
Woche, in Kooperation mit dem Bezirk, ein 
Training auf der Rennpiste durchgeführt 
werden konnte.
In schon bewährter Manier wurde der 
Mercklepokal als Parallelwettbewerb 
durchgeführt und es gab für alle tolle Prei-
se zu gewinnen.
Bei den Vereinsmeisterschaften wurde zu-
sätzlich noch ein Teamevent gefahren, bei 
dem alle Beteiligten viel Spaß hatten und 
das Letzte aus sich herausholten.

Das tradionelle Ski-Saisonende wurde in 
Oberjoch anstatt im Kaunertal durchge-
führt. Sollte doch dorthin der gefragte Ski-
test verlegt werden. Leider wurde dieser 
kurzfristig ganz abgesagt, was jedoch dem 
tollen Trainingstag bei besten Frühjahrsbe-
dingungen keinen Abbruch tat.

Aber auch ohne Schnee geht das Training 
im Sommer weiter: Die konditionellen und 
koordinativen Grundlagen holen sich die 
Athleten beim regelmäßigen Sommertrai-
ning und bei alternativen Sportarten wie 
Tennis, Leichtathletik, Fußball oder Volley-

ball.

Zum Schluss bleibt ein herzlichen Danke- 
schön an alle Trainer, Verantwortliche, Hel-
fer, Athleten, Sponsoren und Eltern. Sie 
alle waren ein Garant für die Erfolge und 
Freude der vergangenen Saison. 
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TERMINE SKI ALPIN SAISON 2019 - 2020

Mittwochs 19:00 Uhr – 20:00 Uhr
Konditions- und Koordinationstraining
Jörg Syrlin Halle Ulm

Datum Lehrgang Ort Teilnehmerkreis

20.09. - 22.09.2019 Konditionswoche Schwand / Thalkirchdorf Rennteam

25.10. - 29.10.2019 Schneelehrgang 1 Stubaital Rennteam

15.11. - 17.11.2019 Schneelehrgang 2 Stubaital Rennteam

29.11. - 01.12.2019 Schneelehrgang 3 Stubaital Rennteam

13.12. - 15.12.2019 Schneelehrgang 4  Berwang Rennteam

26.12. - 30.12.2020 Schneelehrgang 5 Steinach am Brenner Rennteam

April 2020 Abschlusstraining und SKITEST Kaunertal Rennteam

Weitere Schneelehrgänge 2020, je nach Schneeverhältnissen und Bedarf.

Datum Wettkämpfe Ort Teilnehmerkreis

05./06.01.2019 Eröffnungsrennen SSV/SVS; Kat3 Hochötz U14/U16

11./12.01.2020 Scottcup; Kat2/3 Todtnauberg U14/U16

18./19.01.2020 Bezirksmeisterschaften nn Rennteam

25./26.01.2020 Baden Württembergische 
Meisterschaften Kat 2

nn U14/U16/Jugend

25./26.01.2020 Kidscross 1 + 2 Schwarzwald U12

01.02.2020 Vereinsmeisterschaften Schwand/Thalkirchdorf alle

02.02.2020 Mercklepokal; Bezirk Schwand/Thalkirchdorf Rennteam

08./09.02.2020 Lekipokal; Kat 2/3 Mellau U14/U16

08./09.02.2020 Kidscross 2 + 3 Schwand/Thalkirchdorf U12

15./16.02.2020 SSV Meisterschaft nn Jugend

15./16.02.2020 Bezirksrennen nn Rennteam

07./08.03.2020 Sölden Gedächtnissrennen; Kat 3 Mellau U14/U16/Jugend

14./15.03.2020 Rud/Zubathermpokal; Bezirk nn Rennteam

21./22.03.2020 Leki-Racechallenge 3 + 4; Bezirk nn Rennteam

28./29.03.2020 Abschlussrennen; Kat3 nn U14/U16

28./29.03.2020 Ligafinale nn Jugend
 
Termine für SSV-Meisterschaften U14/U16, Talentiaden und Leki Racechallenge 1 + 2 standen zum Redaktions-
schluss noch nicht fest.
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Glanz im Sommer

Keine Weltmeisterschaft steht in diesem 
Jahr bei den Target-Sprintern an. Für die 
Ulmer Spitzenathletin Madlen Guggemos 
sind deshalb die Weltcups besonders wich-
tig – und dort hat sie auch schon ihre Stär-
ke unter Beweis gestellt. In Südtirol setzte 
sie sich nach mäßiger Leistung im Finale 
der Juniorinnen dann aber doch durch.

Auch in den nationalen Wettkämpfen hat 
sich die 18-Jährige bisher keine Blöße ge-
geben und die Konkurrenz sicher im Griff. 
In Hannover gab’s für Madlen Guggenmos 
neben dem Sieg noch ein Sahnehäubchen: 
In 4:56,06 Minuten lief sie eine neue per-
sönliche Bestzeit. 

Während der Sport, der unter dem Dach 
der Schützen angesiedelt ist, international 
um Aufmerksamkeit kämpft, wächst die 
Trainingsgruppe beim DAV Ulm an. Vor al-
lem für Jugendliche und Erwachsene, die 
erst spät ihre Liebe zum Biathlon entde-
cken, ist es eine Chance. 

Erste Erfolge haben sich bereits einge-
stellt. Vor allem Benni Guggenmos wan-
delt in den Fußstapfen seiner Schwester 

und ließ sein Talent in der Jugendklas-
se aufblitzen. Daneben ist er auch 

im Sommerbiathlon erfolgreich unterwegs. 
Hier sind die Laufstrecken deutlich länger. 
Bei den Landesmeisterschaften mit dem 
Luftgewehr in Weiden zeigte auch der Ul-
mer (Winter)-Nachwuchs, was er draufhat: 
Annalena Müller und Hanna Beck holten 
sich die Titel bei den Schülerinnen, Lukas 
Tannheimer und Luis Thiere holten Medail-
len bei den Jungs. Zurück im Wettkampf ist 
zeitweise auch Trainerin Anna Wahls, die 
sich den zweiten Platz sicherte.

Die Meisterschaften im Kleinkaliber wur-
den in Dornstadt ausgetragen. Erstmals 
waren die neuen Berge eingebunden, was 
angesichts der Hitze eine zusätzliche Her-
ausforderung war. Madlen Guggenmos war 
bei den Juniorinnen auch hier erfolgreich. 
Lisa Kohler, Finn Schlabach, Mara Bieden-
bach und Jan Ruckgaber liefen ebenfalls 
aufs Podest.

Neue Regeln machen Sorgen
Sorgen bereitet den Verantwortlichen die 
erneute Verschärfung des Waffenrechts. 
Der DAV Ulm mit einem neuen Waffenraum 
alle möglichen Voraussetzungen geschaf-
fen, wobei Stützpunktleiter Werner Rösch 
mit den verschiedenen zuständigen Äm-
tern und Behörden hart zu kämpfen hatte. 
Trotzdem wird der Übergang vom Luftge-
wehr in die Kleinkaliberklassen deutlich 
erschwert. Nur wer bereits im Schüleralter 
in einem Kader steht und nationale Starts 

Biathlon
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nachweisen kann, bekommt überhaupt 
noch die Chance, ein eigenes Gewehr zu 
bekommen solange er noch keine 16 Jahre 
alt ist – und das sind die wenigsten im 
ersten Jugendjahr. Über den Verein versu-
chen die Ulmer das aufzufangen, doch es 
ist höchst kompliziert und aufwändig. 

Nach den glorreichen Zeiten der vergange-
nen Jahre schwächelt das Leistungszent-

rum derzeit etwas in die Schülerklassen. 
Mit sehr guten Leistungen im Deutschen 
Schüler-Cup tat sich allerdings Julia Tann-
heimer hervor, die den Gesamtsieg der 
Schüler 14 nur knapp verpasste. Mit Maike 
Steck hat sie eine leistungsstarke Team-
kollegin. Dazu kommt Johanna Rauch, die 
eine lange Verletzungszeit hinter sich hat, 
bei den ersten Sommerwettkämpfen aber 
wieder sehr gute Leistungen brachte. 

Die Jungs hinken etwas hinterher, keiner 
schaffte den Sprung in den Landeska-
der. Wobei David Schmutz einen großen 
Leistungssprung gemacht hat. Er und 
die Teamkollegen müssen nun im letzten 
Schülerjahr beweisen, dass sie weiterkom-
men wollen. 

Ein sicherer Kandidat für vordere Plätze 
auch auf nationaler Ebene ist Lukas Tann-
heimer, der in die Schülerklasse 13 auf-
rückt. Sonst sieht es bei den Jungs eher 
mau aus. Bei den Mädchen sind die Ulmer 
mit Hanna Beck, Annalena Müller und Jo-
elle Wagner zwar stark dabei, haben aber 
auch ebenso starke Konkurrenz aus dem 
Schwarzwald. 

Keine Sorgen muss man sich bei den 
Jüngsten machen: Da ist der DAV Ulm auf 
den Podesten reichlich vertreten. Es wird 
sich dann zeigen, wie sie den Wechsel in 
die Luftgewehrklassen und damit zu inten-
siverem Training überstehen, ohne dass 
der Spaß an ihrem Sport verloren geht.

In vollem Gange ist der PistenBul-
ly-Grundschulcup. An sechs Schu-



len war das Team des DAV Ulm in diesem 
Jahr unterwegs, um den Kindern einen ers-
ten Einblick ins Biathlon zu geben.

Fünf im Bundeskader
Was die Erfolge und daraus resultierenden 
Kader-Plätze angeht, steht der DAV Ulm so 
gut da, wie noch nie. Gleich fünf Athleten 
wurden in die Bundeskader berufen. Mari-
na Sauter ist dem Juniorenalter entwach-
sen und wurde in den Förderkader einge-
stuft. Für sie wird es darum gehen, endlich 
einmal verletzungsfrei durch die Saison zu 
kommen. Gleiches gilt für Lena Hanses (Ju-
niorinnen/Nachwuchskader 1). 

Die Junioren Philipp Lipowitz, Mareike 
Braun und Sabrina Braun gehören eben-

falls zum NK 1, dem früheren C-Kader. Alle 
drei haben den Schulabschluss gemacht 

und stehen nun vor ihrem ersten Profi-
jahr. Während Philipp Lipowitz bei der 

Bundespolizei einen Behörden-

platz bekommen hat, sind die Braun-Zwil-
linge nach Freiburg gezogen.  

Ein Umzug steht auch für die 15-Jährige 
Charlotte Gallbronner an, die im August 
ans Skiinternat nach Furtwangen geht. Sie 
steht im D/C-Kader, hat aber nach einer 
Knie-OP im April erst im Juli wieder mit 
dem Training begonnen. Einzige Sportlerin 
im Landes-Perspektivkader ist Mara Bie-
denbach (J17), die sich den Platz durch an-
sprechende Leistungen verdient hat.

DM: Pleiten, Pech und Silber

Philipp Lipowitz sorgte international noch 
einmal für Aufsehen, als er beim IBU-Juni-
or-Cup in Norwegen als Vierter nur knapp 
am Podest vorbeilief. Hier hatte auch Sab-
rina Braun ihren ersten internationalen 
Einsatz. Dafür hatte sie sich bei den deut-
schen Jugendmeisterschaften in Kalten-
brunn qualifiziert. 

Dort war bei den WM-Silbermedaillen-Ge-
winnern Mareike Braun und Philipp Lipow-
itz ein wenig die Luft raus. Vor allem beim 
Einzelwettkampf, der von beständigem 
Nieselregen begleitet wurde, konnte nur 
Sabrina Braun (2.) strahlen. Bei Charlotte 
Gallbronner brach der Schlagbolzen am 
Gewehr, bei Mara Biedenbach nach einem 
Sturz der Ski. Während Lena Hanses und 
Marina Sauter wegen gesundheitlicher 
Dauerprobleme ihre Saison vorzeitig been-
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det haben, versuchte es Florian Lipowitz 
trotz aufkommender Halsschmerzen. Doch 
nach einem mäßigen Wettkampf (25.) 
musste er einsehen, dass ein Startverzicht 
am Sonntag besser war. 

Am zweiten Tag wurden dann Wetter, Stim-
mung und Ergebnisse besser. Im Sprint 
verpasste Charlotte Gallbronner den Sieg 
nur um 4,9 Sekunden. Ein sehr gutes Ren-
nen zeigte zudem Mara Biedenbach, die 
als Siebte ihre beste Saisonplatzierung 
wiederholte. Knapp an ihrer zweiten Me-
daille vorbei lief Sabrina Braun, die dieses 
Mal Vierte wurde. 

Zum Abschluss der Saison hatten sich Sab-
rina Braun (2. J18/19) und Charlotte Gall-

bronner (3. J16) noch ihre Pokale in der 
Gesamtwertung des Deutschland-Pokals 
abgeholt – bei 18 Grad in Ruhpolding. 
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Saison 2019 - 2020 	
	

Montags  	 17:30 Uhr - 19:30 Uhr	
	 Nachwuchs Jahrg. 2009 	
	 und jünger	 
	 Biathlonzentrum

Dienstags 	 18:00 Uhr - 20:00 Uhr 	
	 KK 1, KK 2 + LG 1	  
	 Biathlonzentrum

Dienstags	 18:00 Uhr - 20:00 Uhr 	
	 Sommerbiathlon		
	 Biathlonzentrum

Mittwochs 	 18:00 Uhr - 20:00 Uhr	
	 LG 2	
	 Biathlonzentrum

Donnerstags 	18:00 Uhr - 20:00 Uhr	
	 KK 1, KK 2 + LG 1
	 Biathlonzentrum

Donnerstags 	18:00 Uhr -20:00 Uhr	
	 Sommerbiathlon	
	 Biathlonzentrum

Freitags  	 15:30 Uhr - 17:30 Uhr 	
	 Nachwuchs KK 1 
	 + LG 1 + LG 2	
	 Biathlonzentrum

weitere Trainingstermine 
nach Vereinbarung

TRAININGSTERMINE 
BIATHLON 
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Das WASHLET™ der SG Kollektion bietet alle Standards, die 
TOTO WASHLETs anbieten können. So verfügt das WASHLET 
neben der charakteristischen Warmwasserdusche über einen 
beheizbaren Sitz, einen geruchsabsorbierenden Deodorizer, den 
Trockner und jetzt neu über die ewater+-Funktion.

Die Toilettenschüssel wird dabei mit Wasser benetzt, das mit 
Elektrolyse aufbereitet wird. Das aufbereitete Wasser wirkt 
antibakteriell und verhindert die Bildung von Schmutz. Das 
ewater+ ist absolut umweltfreundlich und kann dem Wasser-
kreislauf wieder zugeführt werden.

Die neue Entkalkungsfunktion ermöglicht es dem Nutzer auf 
unkomplizierte Weise das WASHLET™ selbst zu entkalken. Das 
Gerät zeigt automatisch an, wann eine Entkalkung durch-
zuführen ist. Zum Entkalken können die von TOTO empfohlenen 
handelsübliche Entkalker verwendet werden. 

™WASHLET



Harald Oppold GmbH & Co. KG

Nersinger Straße 6

89275 Elchingen

Fon 0 73 08 / 96 78-0

Fax 0 73 08 / 96 78-18

info@oppold.com

Stützpunkt Senden:

Fon 0 73 08 / 96 78-17

Antworten.
Rund um die Haustechnik.

Heizung Sanitär Solar Bad Spengler

Oppold.com
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1. 	 Bei Anmeldung haben Mitglieder der Skiabteilung 
 	 grundsätzlich Vorrang vor DAV-Mitgliedern der 
	 Sektion Neu-Ulm und Sektion SSV Ulm 1846. 
	 Mitglieder anderer Sektionen müssen C-Mitglied  
	 des DAV-Ulm werden. Eine Teilnahme ohne Mit- 
	 gliedschaft ist ausgeschlossen.

2. 	Anmeldungen können nur noch online unter  
	 www.dav-ulm.de, Bergsport/Ski Alpin erfolgen 
	 Anmeldestart für die mehrtägigen Veranstaltun- 
	 gen ist der 01.10.2019. Vorher eingegangene 
	 Anmeldungen gelten als eingegangen am   
	 01.10.2019. Können nicht alle Anmeldungen 
	 berücksichtigt werden, behält sich die Freizeit- 
	 leitung die Auswahl der Teilnehmer vor, u.a. 
	 wird die Vereinszugehörigkeit, die Teilnahme 
	 von Geschwisterkindern etc. berücksichtigt. An- 
	 meldebestätigungen werden bis Anfang Nov- 
	 ember per Mail versendet.

3. 	Für eventuelle Schäden an der persönlichen Aus- 
	 rüstung oder des Gepäcks des Teilnehmers über- 
	 nimmt der DAV Ulm/Skiabteilung keine Haftung. 

4. 	Voraussetzung für die Teilnahme an Veranstaltun- 
	 gen ist, dass sich die Ausrüstung des Teilneh- 
	 mers in einem einwandfreien Zustand befindet. 

5. 	 Bitte beachten Sie die Teilnahmebestätigungen, 
	 Checklisten und Ausschreibungen der Veranstal- 
	 tungen im Detail.

6. 	Wir empfehlen dringend das Tragen von Skihel- 
	 men und Schutzbekleidung!
	 Bei den Kinder- und Jugendskifreizeiten ist das  
	 Tragen eines Helmes Voraussetzung zur Teilnahme  
	 beim Skifahren.  

7. 	 Die Erteilung einer Einverständniserklärung zum 
	 Lastschrifteinzug für die Abrechnung unserer Ver- 
	 anstaltungen ist obligatorisch. Der Lastschriftein- 
	 zug erfolgt frühestens nach Veranstaltungsende. 

9. Alle Angaben sind ohne Gewähr – wir behalten 
	 uns Änderungen vor.

Dienstag 	 19:30 Uhr – 20:45 Uhr
	 Senioren
	 Turnhalle Martin-Schaffner-Schule
	 Frauenstraße, Ulm
	 Michael Dillmann, Tel. 07345 7582

Mittwoch 	 19:00 – 20:00 Uhr
	 Konditionstraing für Kinder/
	 Jugendliche
	 Turnhalle Jörg-Syrlin-Schule
	 Steffi Fetzer, Tel. 07306 919228

Mittwoch	 20:00 – 21:30 Uhr
	 Skigymnastik für alle
	 Turnhalle Jörg-Syrlin-Schule
	 Dieter Deurer, Tel. 0731 42877

Bitte beachten Sie, dass in den 
Schulferien kein Training stattfindet!

Teilnahmebedingungen

Fit durchs Jahr …
Sport- und Skigymnastik für alle
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1. Vorsitzender: Werner Rösch
Zollernring 33, 89160 Dornstadt
Tel.: 07348 21341, Handy: 0170 3855938
roesch.w@t-online.de

2. Vorsitzender: Stefan Lettenmeyer
Marg.-von-Wrangell-Weg 9, 89075 Ulm
Tel.: 0731 554060, gesch. 0731 8802801, 
Handy: 0176 45504180
stefan@lettenmeyer-ulm.de

Skisportreisen/Mitteilungsheft: Ute Mack
Bei den Quellen 5, 89077 Ulm
Tel.: 0731 383786, Handy: 0170 1610934
ute.mack@autohaus-mack.de

Kassenwart: Florian Ebenhoch
Tel.: 07308 308363, Handy: 0177 3336856
florian.ebenhoch@web.de

Schriftführer: Tanja Guggenmos
Märzenbecherweg 15, 89081 Ulm
Tel.: 0731 1441482, gesch. 0731 2056102 
Handy: 0176 42563902
guggis@gmx.de

Sportwart Alpin: Joachim Schmid
Tel.: 07304 43197, Handy: 0172 6867021
joachim.schmid@med.ge.com

stellv. Sportwart Alpin: Michael Kraus
Galgenackerweg 2, 89134 Blaustein – Arnegg
Tel.: 07304 7060850, gesch. 07309/3051 
 Handy: 0172 7367427
mikraus@kraus-ulm.de

Jugendreferent Alpin: Manuel Bonke
Hirschstraße 18, 89160 Dornstadt
Tel.: 07348 966033, Handy: 0176 23177551
manuel.bonke@gmx.de

Sportl. Leitung Winterbiathlon: Matthias Rösch
Zollernring 31, 89160 Dornstadt
Tel.: 07348 9499724
hias_r@web.de

Organisation Wettkämpfe: Andreas Köppe
koeppeandreas@t-online.de

Öffentlichkeitsarbeit/Homepage: Ute Gallbronner
Brandstraße 10, 89269 Vöhringen
Tel.: 07306 921795, Handy: 0170 7027201
U.Gallbronner@swp.de

Referent Sommerbiathlon: Petra Teubner
Mathildenstraße 24, 89073 Ulm
Tel.: 0731 9214905 , Handy: 0151 23330161
Petra.Teubner@web.de

stellv. Referent Sommerbiathlon/
Training/Wettkämpfe: Stefan Guggenmos
Märzenbecherweg 15, 89081 Ulm
Tel.:0731 1441482, gesch. 0731 2056308
guggis@gmx.de

Jugendreferent Nordisch: Annika Pfeil
Weilerstraße 79, 89143 Blaubeuren
Handy: 0160 96859400
annikapfeil@gmx.de

Technischer Leiter Alpin/Gerätewart: Roland Müller
Borgerhauweg 1, 89134 Blaustein
Tel.: 07304 437366 , Handy: 0172 2021580
an_muellers@gmx.de

Technischer Leiter Biathlon/Zeitmessanlage: 
Jonas Pfeil
Paukengasse 14, 89077 Ulm
Tel.: 0731 383306 , Handy: 0151 27034439
pfeiljonas@gmx.de

stv. Technischer Leiter Biathlon/Zeitmessanlage: 
Michael Teubner
Mathildenstraße 24, 89073 Ulm
Tel.: 0731 9214905 , Handy: 0177 5730835
Michael.teubner@web.de

Stützpunktleiter Biathlonzentrum: Werner Rösch
Zollernring 33, 89160 Dornstadt
Tel.: 07348 21341, Handy: 0170 3855938
roesch.w@t-online.de

stv. Stützpunktleiter Biathlonzentrum: Tanja Braun
Radelstetter Weg 2, 73340 Amstetten-Reutti
Tel.: 07336 5660, Handy: 0152 36629882
braun.maxi@web.de

Geschäftsstelle: In unserer Geschäftsstelle
Radgasse 27, 89073 Ulm, Tel.: 0731 9216777
www.dav-ulm.de, info@dav-ulm.de
erwartet Sie Marta Chmara dienstags und
Brigitte Richter donnerstags von 16:00 bis 19:00 Uhr.

Mitgliedschaft: Informationen zur Mitgliedschaft 
finden Sie unter www.dav-ulm.de

Bankverbindung: Sparkasse Ulm 
IBAN: DE08 6305 0000 0000 0029 29

Vorstand der Skiabteilung
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Wir danken 
unseren Sponsoren

Sektion Ulm

Anschütz Jagd- und Sportwaffenfabrik, Ulm
Finkbeiner Getränkefachmarkt, Ulm
gk Steuerberatungsgesellschaft, Ulm
Gold Ochsen Brauerei, Ulm
Heim Gruppe, Ulm
Kässbohrer Geländefahrzeug AG, Laupheim
Klamser Sport, Ulm
Kreisser Audi und Volkswagen, Ulm
Kussinger Bau, Elchingen
Mack Mercedes-Benz, Senden und Illertissen
Mersmann Optik,Ulm
Munk Immobilien, Ulm
Oppold Heizung Sanitär Solar, Elchingen
Schwenk Zement, Ulm
Settele Spätzle, Neu-Ulm
Sparkasse Ulm
Tkv Transport – Kälte Vertrieb, Ulm
Tröger Elektrotechnik, Ulm
Ulmer Fleisch, Ulm
Volksbank Ulm-Biberach
Walter Bad Wärme Elektro Klima, Ulm
Walter, Holger
          Zipperlen Druck und Medien, Dornstadt



optik mersmann · inh. carsten köhler e.k.
hafengasse 18 · 89073 ulm · telefon 0731.6 39 31
info@optik-mersmann.de · www.optik-mersmann.de

Scharf auf die 
neue Saison?

Ob traumhafter Sonnenschein, Nebel oder 
Schneetreiben – beim lang ersehnten Saison-
Opening weiß man nie genau, wie das Wetter 
wird. Umso besser, wenn man eine Brille 
dabeihat, die alles mitmacht, schützt und je-
derzeit für einen scharfen Blick auf die Piste 
sorgt. Am besten, Sie kommen einfach mal bei 

Optik Mersmann vorbei – dem Spezialisten 
für Ski- und Snowboardbrillen in Sehstärke. 
Dann können wir Sie eingehend beraten und 
gemeinsam mit Ihnen die optimale Brille für 
Sie fi nden. 

Wir sehen uns.

PS: In unserem hauseigenen Windkanal können Sie gleich testen, wie sich Ihre Traumbrille bei 
anspruchsvollen Wetterbedingungen verhält. Und das mitten in Ulm.



Der Marco Polo. Überall außer gewöhnlich.

Auf neuen Pfaden.

Wohin die Reise auch geht: Sein 
durchdachter Innenraum, hochwertige 
Materialien und das AGILITY CONTROL 
Fahrwerk machen den Marco Polo zur 
komfortablen fahrenden Ferienwohnung. 
Und das stets verantwortungsbewusst, 
dank innovativen Sicherheitssystemen 
wie DISTRONIC PLUS sowie verbrauchs- 
armen Motoren.

Jetzt Probe fahren.
07307 - 9496 - 0


